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See the notice on TED website

371840-2026 - Kompetizzjoni
Il-Ġermanja – Xogħol ta’ l-irranġar tal-pajsaġġ għal żoni ħodor – Sanierung Florian-Geyer-Str. 1-
11 | Los 16 Außenanlage
OJ S 103/2026 01/06/2026
Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Xogħlijiet

1. Xerrej

1.1.  Xerrej
Isem uffiċjali: GWB »Elstertal« - Geraer Wohnungsbaugesellschaft mbH
Email: gwb@gwb-elstertal.de
Tip legali tax-xerrej: Impriża pubblika
Attività tal-awtorità kontraenti: Faċilitajiet ta’ akkomodazzjoni u tal-komunità

2. Proċedura

2.1.  Proċedura
Titlu: Sanierung Florian-Geyer-Str. 1-11 | Los 16 Außenanlage
Deskrizzjoni: Die Gebäude Florian-Geyer-Str. 1 -11 befinden sich im Stadtzentrum von Gera 
und sind Bestandteil des Denkmalensembles „Altstadt“ sowie des Sanierungsgebietes 
„Stadtzentrum“. Sie können über die Anliegerstraße zum Stadtgraben angefahren werden. Die 
Wohnhäuser wurden im Jahr 1979/1980 als 5-geschossige Plattenbauten mit Hochparterre 
errichtet. Es handelt sich um den Typ WBS70. Die Häuser 1, 3 und 5 sind parallel zum 
Stadtgraben angeordnet, die Häuser 7, 9 und 11 stehen orthogonal dazu. Somit entsteht die L-
förmige Anordnung, die gemeinsam mit dem angrenzenden Kornmarkt ein Quartier bildet, das 
durch einen Innenhof abgeschlossen wird. Die Hauseingänge befinden sich hofseitig. 
Während der Sanierungsarbeiten sind die Gebäude unbewohnt. Im Rahmen der 
Komplexsanierung sollen zur Verbesserung der Wohnqualität insgesamt vier neue 
Personenaufzüge errichtet werden. Zwei Aufzüge entstehen in den Bereichen der 
Treppenhäuser 1 und 3 und bedienen jeweils die Zwischenpodeste (halbes Geschoss). Zwei 
weitere Aufzüge werden außenliegend an die Eingänge Haus 5-7 sowie Haus 9 angebaut und 
so geführt, dass ein ebenerdiger Zugang zu den Wohnungen auf den jeweili-gen Etagen 
gewährleistet ist. Am Haus 5/7 wird hierfür ein Anbau errichtet, der als Aufzugsschacht und 
Verbinder dient. Dafür sind Grundrissanpassungen in den betroffenen Bereichen erforderlich. 
Auf diese Weise wird für die ausgewählten Zugänge eine barrierearme Erschließung 
vollständig realisiert. Zur Reduktion des Wärmebedarfes und zur Erhöhung der 
Energieeffizienz ist zusätzlich die energetische Sanierung des Gebäudes durch Anbringen 
eines WDVS, die Erneuerung der Fenster mit 3-fach-Verglasung und das Anbringen von 
neuen Balkonbrüstungen mit aufgesetzter Balkonverglasung vorgesehen. Zusätzlich wird am 
Haus 11 einer neuer Eckbalkon installiert. Weiterhin erfolgen die Erneuerung des Daches, die 
Sanierung der kompletten Haustechnik, der Treppenhäuser, der Grundleitungen sowie die 
Aufwertung des Wohnumfeldes. Alle Wohnungen sollen nach Entkernung/Abbrucharbeiten 
(Abbruch leichter Trennwände zwischen Küche und Wohnzimmer, Abbruch Brüstung und 
Schwellen im Bereich der Balkone) saniert werden. Hierbei erfolgt die Erneuerung der Bäder 
mit Sanitärgegenständen und Fliesen, der Wohnungstechnik, der Bodenbeläge, der Tapeten 
an Decken und Wänden, der Wohnungseingangstür, der Innentüren und der Fenster mit 2-
flügligen Balkontüren. Kurzbeschreibung zu Art und Umfang der Leistung: Pflasterarbeiten und 
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Befestigungen • Pflasterbelag Fußwege - Komplettaufbau: ca. 250 m² • Feuerwehrzufahrt: ca. 
30 m² • Kiesstreifen: ca. 200 m • Öffentlicher Gehweg wiederherstellen ca. 40 m² • Erneuerung 
Stellplätze ca. 60 m² Tiefbauarbeiten • Rampe mit beidseitigen Winkelstützen: ca. 8 m 
Pflanzarbeiten • Stauden: ca. 400 Stück • Gehölze: 15 Stück • Grünflächen - Rasen: ca. 800 
m² Ausstattung • Waldspielplatz: 1 Stück • Müllstellplatz, ca. 9,5 x 4,5 m: 1 Stück • Mauer aus 
vorhandenen Betonelementen, L x H = ca. 8 x 3 m: 1 Stück • Schlosserarbeiten – 
Edelstahlhandlauf: ca. 30 m Die Details zum Leistungsumfang sind dem nachfolgenden 
Leistungsverzeichnis zu entnehmen.
Identifikatur tal-proċedura: 1c89e320-3296-4314-9650-6d7119d36988
Tip ta’ proċedura: Miftuħa
Il-proċedura hija aċċellerata: le

2.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Xogħlijiet
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 45112710 Xogħol ta’ l-irranġar tal-pajsaġġ għal żoni ħodor

2.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Indirizz postali: Florian-Geyer-Straße 1-11  
Belt: Gera
Kodiċi postali: 07545
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Gera, Kreisfreie Stadt (DEG02)
Pajjiż: Il-Ġermanja

2.1.4.  Informazzjoni ġenerali
Bażi legali: 
Direttiva 2014/24/UE
vob-a-eu -

2.1.6.  Raġunijiet għall-esklużjoni
Sors tal-motivi għall-eżklussjoni: Avviż
Parteċipazzjoni f’organizzazzjoni kriminali: Der Bieter/ das Mitglied der Bietergemeinschaft/ 
der Nachunternehmer erklärt, dass keine Person, deren Verhalten dem Bieter/ dem Mitglied 
der Bietergemeinschaft / dem Nachunternehmer zuzurechnen ist, rechtskräftig verurteilt oder 
gegen das Unternehmen eine Geldbuße nach § 30 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten 
rechtskräftig festgesetzt worden ist wegen einer Straftat nach §§ 129, 129 a oder 129 b des 
Strafgesetzbuches.
Ħasil tal-flus jew finanzjament tat-terroriżmu: Der Bieter/ das Mitglied der Bietergemeinschaft/ 
der Nachunternehmer erklärt, dass keine Person, deren Verhalten dem Bieter/ dem Mitglied 
der Bietergemeinschaft / dem Nachunternehmer zuzurechnen ist, rechtskräftig verurteilt oder 
gegen das Unternehmen eine Geldbuße nach § 30 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten 
rechtskräftig festgesetzt worden ist wegen einer Straftat nach § 89 c des Strafgesetzbuches 
oder wegen der Teilnahme an einer solchen Tat oder wegen Bereitstellung oder Sammlung 
finanzieller Mittel in Kenntnis dessen, dass diese finanziellen Mittel ganz oder teilweise dazu 
verwendet werden oder verwendet werden sollen, eine Tat nach § 89 a Absatz 2 Nummer 2 
des Strafgesetzbuches zu begehen. Der Bieter/ das Mitglied der Bietergemeinschaft/ der 
Nachunternehmer erklärt, dass keine Person, deren Verhalten dem Bieter/ dem Mitglied der 
Bietergemeinschaft / dem Nachunternehmer zuzurechnen ist, rechtskräftig verurteilt oder 
gegen das Unternehmen eine Geldbuße nach § 30 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten 
rechtskräftig festgesetzt worden ist wegen einer Straftat nach § 261 des Strafgesetzbuches.
Frodi: Der Bieter/ das Mitglied der Bietergemeinschaft/ der Nachunternehmer erklärt, dass 
keine Person, deren Verhalten dem Bieter/ dem Mitglied der Bietergemeinschaft / dem 
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Nachunternehmer zuzurechnen ist, rechtskräftig verurteilt oder gegen das Unternehmen eine 
Geldbuße nach § 30 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten rechtskräftig festgesetzt 
worden ist wegen einer Straftat nach - § 263 des Strafgesetzbuches, soweit sich die Straftat 
gegen den Haushalt der Europäischen Union oder gegen Haushalte richtet, die von der 
Europäischen Union oder in ihrem Auftrag verwaltet werden; - § 264 des Strafgesetzbuches, 
soweit sich die Straftat gegen den Haushalt der Europäischen Union oder gegen Haushalte 
richtet, die von der Europäischen Union oder in ihrem Auftrag verwaltet werden.
Il-korruzzjoni: Der Bieter/ das Mitglied der Bietergemeinschaft/ der Nachunternehmer erklärt, 
dass keine Person, deren Verhalten dem Bieter/ dem Mitglied der Bietergemeinschaft / dem 
Nachunternehmer zuzurechnen ist, rechtskräftig verurteilt oder gegen das Unternehmen eine 
Geldbuße nach § 30 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten rechtskräftig festgesetzt 
worden ist wegen einer Straftat nach: - §§ 299, 299 a und 299 b des Strafgesetzbuches; - § 
108 e des Strafgesetzbuches; - §§ 333 oder 334 des Strafgesetzbuches, jeweils auch in 
Verbindung mit § 335 a des Strafgesetzbuches; - Artikel 2 § 2 des Gesetzes zur Bekämpfung 
internationaler Bestechung.
Tħaddim tat-tfal u forom oħra ta’ traffikar tal-bnedmin: Der Bieter/ das Mitglied der 
Bietergemeinschaft/ der Nachunternehmer erklärt, dass keine Person, deren Verhalten dem 
Bieter/ dem Mitglied der Bietergemeinschaft / dem Nachunternehmer zuzurechnen ist, 
rechtskräftig verurteilt oder gegen das Unternehmen eine Geldbuße nach § 30 des Gesetzes 
über Ordnungswidrigkeiten rechtskräftig festgesetzt worden ist wegen einer Straftat nach §§ 
232, 232 a Absatz 1 bis 5, §§ 232 b bis 233 a des Strafgesetzbuches.
Ksur tal-obbligu relatat mal-ħlas tat-taxxi: Der Bieter/ das Mitglied der Bietergemeinschaft/ der 
Nachunternehmer erklärt, dass folgender Ausschlussgrund nicht vorliegt: - Der Bieter/ das 
Mitglied der Bietergemeinschaft/ der Nachunternehmer ist seinen Verpflichtungen zur Zahlung 
von Steuern, Abgaben oder Beiträgen zur Sozialversicherung nicht nachgekommen und dies 
wurde durch eine rechtskräftige Gerichts- oder bestandskräftige Verwaltungsentscheidung 
festgestellt.
Ksur tal-obbligi fl-oqsma tal-liġi soċjali: Der Bieter/ das Mitglied der Bietergemeinschaft/ der 
Nachunternehmer erklärt, dass folgender Ausschlussgrund nicht vorliegt: - Verstoß gegen 
umwelt-. sozial- oder arbeitsrechtliche Verpflichtungen.
Assijiet amministrati minn likwidatur: Der Bieter/ das Mitglied der Bietergemeinschaft/ der 
Nachunternehmer erklärt, dass folgender Ausschlussgrund nicht vorliegt: - 
Zahlungsunfähigkeit, Eröffnung / Beantragung eines Insolvenzverfahrens oder ein 
vergleichbares Verfahrens über das Vermögen des Bieters/ des Mitgliedes der 
Bietergemeinschaft/ des Nachunternehmer ist ein - Ablehnung der Eröffnung eines solchen 
Verfahrens mangels Masse.
L-attivitajiet kummerċjali huma sospiżi: Der Bieter/ das Mitglied der Bietergemeinschaft/ der 
Nachunternehmer erklärt, dass folgender Ausschlussgrund nicht vorliegt: - Unternehmen 
befindet sich im Verfahren der Liquidation oder Einstellung seiner beruflichen Tätigkeit.
Imġiba professjonali serjament ħażina: Der Bieter/ das Mitglied der Bietergemeinschaft/ der 
Nachunternehmer erklärt, dass folgender Ausschlussgrund nicht vorliegt: - eine Person, die für 
den Bieter/ das Mitglied der Bietergemeinschaft/ den Nachunternehmer verantwortlich handelt, 
hat im Rahmen der beruflichen Tätigkeit nachweislich eine schwere Verfehlung begangen, 
durch die die Integrität des Bieters/ des Mitgliedes der Bietergemeinschaft/ des 
Nachunternehmers infrage gestellt wird. Schwere Verfehlungen in diesem Sinne können 
beispielweise rechtskräftige Verurteilungen mit einer Freiheitsstrafe von mehr als 3 Monaten 
oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen sowie Geldbußen von mehr als € 2.500,00 
wegen §§ 242, 246, 253, 266, 267, 268, 283 bis 283 d, 298 StGB darstellen.
Ftehimiet ma’ operaturi ekonomiċi oħrajn li għandhom l-għan li jikkawżaw distorsjoni tal-
kompetizzjoni: Der Bieter/ das Mitglied der Bietergemeinschaft/ der Nachunternehmer erklärt, 
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dass folgender Ausschlussgrund nicht vorliegt: - Vereinbarungen mit anderen Unternehmen, 
die eine Verhinderung, Einschränkung oder Verfälschung des Wettbewerbs bezwecken oder 
bewirken.
Terminazzjoni bikrija, danni jew sanzjonijiet komparabbli oħra: Der Bieter/ das Mitglied der 
Bietergemeinschaft/ der Nachunternehmer erklärt, dass folgender Ausschlussgrund nicht 
vorliegt: - erheblich oder fortdauernd mangelhaft Erfüllung wesentliche Anforderung bei der 
Ausführung eines früheren öffentlichen Auftrages mit der Folger einer vorzeitigen Beendigung, 
Schadensersatz oder einer vergleichbaren Rechtsfolge.
Dikjarazzjoni falza, informazzjoni moħbija, ma setgħux jiġu pprovduti d-dokumenti meħtieġa 
jew inkisbet informazzjoni kunfidenzjali ta’ din il-proċedura: Der Bieter/ das Mitglied der 
Bietergemeinschaft/ der Nachunternehmer erklärt, dass folgender Ausschlussgrund nicht 
vorliegt: - in Bezug auf Ausschlussgründe oder Eignungskriterien eine schwerwiegende 
Täuschung begangen oder Zurückhaltung von Auskünften; - Versuch, die 
Entscheidungsfindung des öffentlichen Auftraggebers in unzulässiger Weise zu beeinflussen; - 
Versuch, vertrauliche Informationen zu erhalten, durch die er unzulässige Vorteile beim 
Vergabeverfahren erlangen könnte; - fahrlässig oder vorsätzlich Übermittlung irreführender 
Informationen, die die Vergabeentscheidung des öffentlichen Auftraggebers erheblich 
beeinflussen könnten, oder Versuch, solche Informationen zu übermitteln.
Ksur tal-obbligi fl-oqsma tal-liġi tax-xogħol: Der Bieter/ das Mitglied der Bietergemeinschaft/ 
der Nachunternehmer erklärt, dass kein Ausschlussgrund gemäß: - § 21 AEntG, - § 98 c 
AufenthG, - § 19 MiLoG, - § 21 SchwarzArbG, - § 22 LkSorgPflG vorliegt. Im Übrigen wird auf 
die §§ 123,124 GWB sowie auf Ziffer 5.1.9 dieser Bekanntmachung verwiesen.

5. Lott

5.1.  Lott: LOT-0001
Titlu: Sanierung Florian-Geyer-Str. 1-11 | Los 16 Außenanlage
Deskrizzjoni: Kurzbeschreibung zu Art und Umfang der Leistung: Pflasterarbeiten und 
Befestigungen • Pflasterbelag Fußwege - Komplettaufbau: ca. 250 m² • Feuerwehrzufahrt: ca. 
30 m² • Kiesstreifen: ca. 200 m • Öffentlicher Gehweg wiederherstellen ca. 40 m² • Erneuerung 
Stellplätze ca. 60 m² Tiefbauarbeiten • Rampe mit beidseitigen Winkelstützen: ca. 8 m 
Pflanzarbeiten • Stauden: ca. 400 Stück • Gehölze: 15 Stück • Grünflächen - Rasen: ca. 800 
m² Ausstattung • Waldspielplatz: 1 Stück • Müllstellplatz, ca. 9,5 x 4,5 m: 1 Stück • Mauer aus 
vorhandenen Betonelementen, L x H = ca. 8 x 3 m: 1 Stück • Schlosserarbeiten – 
Edelstahlhandlauf: ca. 30 m Die Details zum Leistungsumfang sind dem nachfolgenden 
Leistungsverzeichnis zu entnehmen.
Identifikatur intern: LOT-0001 BAU-2025-26

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Xogħlijiet
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 45112710 Xogħol ta’ l-irranġar tal-pajsaġġ għal żoni ħodor

5.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Indirizz postali: Florian-Geyer-Straße 1-11  
Belt: Gera
Kodiċi postali: 07545
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Gera, Kreisfreie Stadt (DEG02)
Pajjiż: Il-Ġermanja

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Data tal-bidu: 26/10/2026
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Data tat-tmiem tad-durata: 05/02/2027

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Proġett ta’ akkwist mhux iffinanzjat mill-Fondi tal-UE
L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): iva
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): iva
Informazzjoni addizzjonali: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch 
geeignet für:startup#, #Besonders auch geeignet für:other-sme#, #Besonders auch geeignet 
für:selbst#, 1. Die Vergabeunterlagen enthalten einen Erklärungs- und Nachweisbogen, den 
die Bieter für die Erstellung und Einreichung ihres Angebotes verwenden müssen; 2. Bedient 
sich der Bieter/die Bietergemeinschaft eines Nachunternehmers und beruft er/sie sich auf 
dessen technische, berufliche, wirtschaftliche und/oder finanzielle Leistungsfähigkeit 
(„Eignungsleihe“, z. B. für Referenzen), so sind die Nachunternehmer entsprechend zu 
benennen und jeweils erforderlichen Nachweise und Erklärungen vollständig und – nur soweit 
dies für die Eignungsleihe erforderlich ist – die genannten Nachweise und Erklärungen auch 
von dem Nachunternehmer mit dem Angebot vorzulegen. Erfolgt durch den Bieter/die 
Bietergemeinschaft der Einsatz von Nachunternehmern zur Ausführung des (Teil-)Auftrags, 
hat der Bieter/die Bietergemeinschaft auf Verlangen der Vergabestelle die Nachunternehmer 
zu benennen, welche die oben aufgeführten Teile des Auftrages ausführen werden und die 
entsprechenden Verpflichtungserklärung(-en) vorzulegen, dass dem Bieter/der 
Bietergemeinschaft diese Nachunternehmer zur Verfügung stehen, ungeachtet des rechtlichen 
Charakters der zwischen dem Bieter/ der Bietergemeinschaft und diesen Nachunternehmern 
bestehenden Verbindungen; 3. Sofern sich der Bieter/die Bietergemeinschaft zum Nachweis 
der Eignung auf Ressourcen Dritter/ Nachunternehmer/konzernverbundener Unternehmen 
berufen möchte, muss er/sie spätestens auf Verlangen des Auftraggebers nachweisen, dass 
ihm/ihr die Ressourcen des Drittunternehmens für die Auftragsausführung in tatsächlich 
geeigneter Weise zur Verfügung stehen werden (Verpflichtungserklärung); 4. Es erfolgt keine 
Entschädigung für die Erstellung der einzureichenden Teilnahmeunterlagen und Angebote; 5. 
Die Angebote sind im Wesentlichen in deutscher Sprache abzufassen; 6. Die 
Angebotsunterlagen werden nicht zurückgegeben; 7. Es werden nur in Textform über die 
Vergabeplattform subreport ELVIS eingereichte Angebote gewertet. Eine Einreichung per E-
Mail, über die „Bieterkommunikation“ im subreport ELVIS, o. ä. ist nicht zulässig; 8. Verspätet 
eingereichte Angebote werden nicht gewertet; 9. Die Teilnahme der Bieter/Bieter bei der 
Eröffnung der Angebote ist ausgeschlossen; 10. Es sollen nur die geforderten Erklärungen
/Unterlagen/Nachweise dem Angebot beigefügt werden. Der Inhalt allgemein gültiger 
Firmenunterlagen, Broschüren, o. ä. wird nicht berücksichtigt; 11. Fragen zum Verfahren sind 
ausschließlich über die Nachrichtenfunktion unter  mit dem Betreff www.subreport-elvis.de
„Fragen zum Vergabeverfahren Sanierung F.-Geyer-Str. 1-11 – Los 16“ zu stellen und werden 
über den im Verfahrensbrief genannten Link zur Beantwortung veröffentlicht. Bei Fragen zu 
der Plattform  können sich die Bieter an Herrn Daniel Schulte (EMail: www.subreport.de daniel.

 , Tel.: +49 (0)221-98578-45) wenden. Auf Fragen, die nach dem 16. schulte@subreport.de
Juni 2026 (Ortszeit: 12.00 Uhr) eingehen, kann eine rechtzeitige Beantwortung nicht mehr 
sichergestellt werden. Die Bieter/Bietergemeinschaften haben sich über alle eingestellten 
Antworten eigenständig zu informieren und deren Inhalte zu berücksichtigen; 12. Die Bieter
/Bietergemeinschaften haben Geschäfts- und Betriebsgeheimnisse entsprechend und deutlich 
zu kennzeichnen; 13. Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende Unterlagen bis zum Ablauf 
einer von der Vergabestelle zu bestimmenden Nachfrist nachzufordern. Gleiches gilt für die 
Korrektur fehlerhafter Unterlagen. Ebenso behält sich die Vergabestelle vor, die Bestätigung 
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der gemachten Angaben durch weitergehende Nachweise bzw. Originale der eingereichten 
Kopien zu verlangen; 14. Mehrfachbewerbungen, d. h. parallele Beteiligung als Einzelbieter 
und gleichzeitig als Mitglied einer Bietergemeinschaft, sind unzulässig. Die Vergabestelle 
wertet es jedoch nicht als unzulässige Doppelbewerbung, wenn Nachunternehmer von 
verschiedenen Bietern bzw. Bietergemeinschaften eingebunden werden bzw. Mitglied einer 
Bietergemeinschaft sind. Zwingende Maßgabe ist hierbei jedoch, dass der Nachunternehmer 
keine Kenntnis über die Angebotspreise der relevanten Bieter/ Bietergemeinschaften hat, bei 
denen er Nachunternehmer ist. Dies ist nach Aufforderung durch Erklärung des jeweiligen 
Nachunternehmers gegenüber der Vergabestelle zu versichern. Im Falle einer unzulässigen 
Doppelbewerbung müssen zur Wahrung des Wettbewerbsprinzips beide betroffenen Bieter/ 
Bietergemeinschaften ausgeschlossen werden. Eine unzulässige Doppelbewerbung liegt in 
der Regel auch dann nicht vor, wenn ein Nachunternehmer einerseits als eigenständiger 
Bieter und gleichzeitig als Nachunternehmer eines Bieters/einer Bietergemeinschaft auftritt. 
Mehrfachbewerbungen sind auch Bewerbungen rechtlich unselbständiger Niederlassungen 
eines Bieters; 15. Geforderte Eigenerklärungen sind von jedem Mitglied einer 
Bietergemeinschaft separat zu unterzeichnen, geforderte Nachweise separat vorzulegen und 
zusammen mit dem Angebot abzugeben. Wenn für die geforderten Nachweise keine 
Gültigkeitsdauer angegeben ist, dürfen sie zum Zeitpunkt des Schlusstermins für den Eingang 
des Angebots nicht älter als 12 Monate sein. Eigenerklärungen sind zu unterzeichnen, mit 
Datum zu versehen und im Original mit dem Angebot vorzulegen. Sofern sich der Bieter/die 
Bietergemeinschaft zum Nachweis der Eignung auf Ressourcen Dritter/Nachunternehmen/ 
konzernverbundener Unternehmen berufen möchte, muss er/sie spätestens auf Verlangen 
des Auftraggebers nachweisen, dass ihm/ ihr die Ressourcen des Drittunternehmens für die 
Auftragsausführung in tatsächlich geeigneter Weise zur Verfügung stehen werden 
(Verpflichtungserklärung) 16. Die GWB „Elstertal“ weist darauf hin, dass die Eignungskriterien 
aus technischen Gründen nicht vollständig unter Ziffer 5.1.9 der EU-Bekanntmachung 
dargestellt werden konnten. Alle für das Vergabeverfahren relevanten Eignungskriterien 
können im Dokument „3_Anlage 2_Nachweis- und Erklärungsbogen“ eingesehen werden, das 
unter dem Link  abgerufen werden kann.https://www.subreport.de/85368228

5.1.7.  Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Ebda akkwist strateġiku

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż
Kriterju: Reġistrazzjoni f'reġistru tal-kummerċ
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Nachweis über aktuell gültige Eintragung in ein 
Handelsregister

Kriterju: Volum ta' negozju annwali ġenerali
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Eigenerklärungen über den Gesamtumsatz des Bieters 
der letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre

Kriterju: Medja annwali tal-impjegati
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Eigenerklärung über die Zahl der in den letzten 3 
Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte; gegliedert nach 
Berufsgruppen unter Angabe der Qualifikation

Kriterju: Rekwiżiti ekonomiċi jew finanzjarji oħra

https://www.subreport.de/85368228
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Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Nachweis des Versicherungsschutzes 
(Berufshaftpflichtversicherung mit (Mindest-)Deckungssumme von pauschal 3 Mio. € für jeden 
Versicherungsfall (für Vermögens-, Personen- und Sachschäden). Der Nachweis des 
Versicherungsschutzes, die sämtliche vertragliche Leistungen während der gesamten 
Vertragslaufzeit abdeckt. Die Maximierung der Ersatzleistungen muss mindestens das 2-fache 
der genannten Deckungssummen pro Jahr betragen. Der Nachweis des 
Versicherungsschutzes kann durch eine Bestätigung der Versicherung (z. B. in Form einer 
Kopie der Versicherungspolice) geführt werden. Bei Nichtbestehen oder Unterschreitung der 
geforderten Berufshaftpflichtversicherung sind mit dem Angebot eine Erklärung des 
Versicherers und eine Eigenerklärung des Bieters vorzulegen, dass im Auftragsfall der 
Versicherungsschutz mit den geforderten Deckungssummen abgeschlossen wird.

Kriterju: Referenzi fuq xogħlijiet speċifiċi
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Tabellarische Referenzaufstellung der Referenzen der 
letzten 10 Jahre im Hinblick auf die ausgeschriebenen Leistungen jeweils unter konkreter 
Benennung des Auftragsgebers nebst Ansprechpartner und Erreichbarkeit, des 
Auftragsgegenstandes, der Laufzeit und der Anzahl der eingesetzten Mitarbeiter

5.1.10.  Kriterji tal-għoti
Kriterju: 
Tip: Prezz

5.1.11.  Dokumenti tal-akkwist
Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://www.subreport.de/E85368228

5.1.12.  Termini tal-akkwist
Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Meħtieġa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://www.subreport.de/E85368228
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Mhux permessa
Skadenza biex jintlaqgħu l-offerti: 30/06/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, 
Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Perjodu waqt li l-offerta għandha tibqa' valida: 62 Jiem
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, xi dokumenti neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu ppreżentati 
aktar tard.
Informazzjoni addizzjonali: Die Auftraggeberin kann den Bieter unter Einhaltung der 
Grundsätze von Transparenz und Gleichbehandlung auffordern, fehlende, unvollständige oder 
fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere Eigenerklärungen, Angaben, 
Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, nachzureichen, zu vervollständigen oder zu 
korrigieren, oder fehlende oder unvollständige leistungsbezogene Unterlagen nachzureichen 
oder zu vervollständigen.
Informazzjoni dwar il-ftuħ pubbliku: 
Data tal-ftuħ: 30/06/2026 12:01:00 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-
Ewropa Ċentrali
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Le

https://www.subreport.de/E85368228
https://www.subreport.de/E85368228
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Fatturazzjoni elettronika: Meħtieġa
Se tintuża l-ordni elettronika: iva
Se jintuża l-pagament elettroniku: le

5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 
Ebda ftehim ta' qafas
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
Organizzazzjoni tar-rieżami: Landesverwaltungsamt Thüringen Vergabekammer des 
Freistaates Thüringen
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: Ein Nachprüfungsantrag ist unzulässig, soweit der 
Antrag erst nach Zuschlagserteilung zugestellt wird (§ 168 Abs. 2 Satz 1 GWB). Die 
Zuschlagserteilung ist möglich 10 Tage nach Absendung der Bekanntgabe der 
Vergabeentscheidung per Fax oder auf elektronischem Weg (per E-Mail oder 
Bieterkommunikation über der Vergabeplattform) bzw. 15 Tage nach Absendung der 
Bekanntgabe der Vergabeentscheidung per Post (§ 134 GWB). Die Zulässigkeit eines 
Nachprüfungsantrags setzt ferner voraus, dass die geltend gemachten Vergabeverstöße 
innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnis bzw. – soweit die Vergabeverstöße aus der 
Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen erkennbar sind – bis zum Ablauf der 
Teilnahme- bzw. Angebotsfrist gerügt wurden (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 1 bis 3 GWB). Ein 
Nachprüfungsantrag ist ebenfalls unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage nach Eingang 
der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 
Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB). Des Weiteren wird auf die in § 135 Abs. 2 GWB genannten Fristen 
verwiesen.
Organizzazzjoni li tipprovdi iktar informazzjoni dwar proċeduri tar-rieżami: 
Landesverwaltungsamt Thüringen Vergabekammer des Freistaates Thüringen

8. Organizzazzjonijiet

8.1.  ORG-0001
Isem uffiċjali: GWB »Elstertal« - Geraer Wohnungsbaugesellschaft mbH
Numru tar-reġistrazzjoni: Berichtseinheit-ID 00008703
Indirizz postali: Johannisplatz 2
Belt: Gera
Kodiċi postali: 07545
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Gera, Kreisfreie Stadt (DEG02)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: gwb@gwb-elstertal.de
Telefown: 0365 82740
Indirizz tal-internet: https://www.gwb-elstertal.de
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Xerrej

8.1.  ORG-0002
Isem uffiċjali: Landesverwaltungsamt Thüringen Vergabekammer des Freistaates Thüringen
Numru tar-reġistrazzjoni: nicht erforderlich
Indirizz postali: Jorge-Semprún-Platz 4
Belt: Weimar

mailto:gwb@gwb-elstertal.de
https://www.gwb-elstertal.de


371840-2026 Page 9/9

Kodiċi postali: 99423
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Weimar, Kreisfreie Stadt (DEG05)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Punt ta’ kuntatt: Geschäftsstelle Vergabekammer Thüringen
Email: vergabekammer@tlvwa.thueringen.de
Telefown: +49 361 5732 1254
Fax: +49 361 5732 1059
Indirizz tal-internet: https://landesverwaltungsamt.thueringen.de/wirtschaft/vergabekammer
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Organizzazzjoni tar-rieżami
Organizzazzjoni li tipprovdi iktar informazzjoni dwar proċeduri tar-rieżami

8.1.  ORG-0003
Isem uffiċjali: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numru tar-reġistrazzjoni: 0204:994-DOEVD-83
Belt: Bonn
Kodiċi postali: 53119
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefown: +49228996100
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
TED eSender

Informazzjoni dwar l-avviż

Identifikatur/verżjoni tal-avviż: 8cdb997c-94c8-4317-a8ee-2d6da9cbe42d  -  01
Tip ta’ formola: Kompetizzjoni
Tip ta’ avviż: Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Sottotip tal-avviż: 16
Data ta’ meta ntbagħat l-avviż: 28/05/2026 15:21:14 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, 
Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Lingwi li bihom dan l-avviż huwa disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Numru tal-pubblikazzjoni tal-avviż: 371840-2026
Numru tal-ħarġa tal-ĠU S: 103/2026
Data tal-pubblikazzjoni: 01/06/2026

mailto:vergabekammer@tlvwa.thueringen.de
https://landesverwaltungsamt.thueringen.de/wirtschaft/vergabekammer
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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